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1. Geltungsbereich 

1.1 Diese allgemeinen Liefer- und Zahlungsbedingungen (AGB) 
gelten für alle unsere Verträge über den Verkauf und/oder 
der Lieferung beweglicher Sachen und sonstiger Leistungen 
einschließlich Nebenleistungen wie Entwicklungen, 
Konstruktionen und Beratungen (Verkaufsgeschäfte). Auf 
unsere Einkaufsgeschäfte und auf Verträge mit 
Verbrauchern finden diese Bedingungen keine Anwendung. 

1.2 Unsere AGB sind in ihrer jeweiligen, aktuellen Fassung 
auch Grundlage aller zukünftigen Leistungen und 
Lieferungen nach Ziff. 1.1, auch wenn ihre Einbeziehung 
nicht erneut ausdrücklich vereinbart wird. 

1.3 Unsere AGB gelten ausschließlich. Abweichende, 
entgegenstehende oder ergänzende Bedingungen des 
Kunden werden nur dann und insoweit Vertragsbestandteil, 
als wir ihrer Geltung ausdrücklich zugestimmt haben. 

 

2. Angebote und Vertragsschluss 

2.1 Unsere Angebote sind freibleibend. Vertragsabschlüsse und 
sonstige Vereinbarungen werden erst durch unsere 
Bestätigung verbindlich. 

2.2 Nach Vertragsabschluss bedarf eine Änderung oder 
Stornierung des Vertrages unserer ausdrücklichen 
Zustimmung. 

2.3 Grundlage für unsere Leistungen sind die 
Leistungsbeschreibung unseres Angebots und unserer 
Auftragsbestätigung sowie die in einem etwaigen 
Pflichtenheft festgehaltenen bzw. durch uns bestätigten 
Leistungsbeschreibungen. 

 

3. Musterprüfung 

3.1 Vor der Erstlieferung eines jeden unserer Produkte werden 
wir in der Regel dem Kunden Muster der 
Vertragsgegenstände zur Freigabe vorlegen. Die Prüfung 
der Verwendbarkeit der Vertragsgegenstände, insbesondere 
hinsichtlich der Bauart, des Materials und der Anwendung 
der Materialien in ihrer Umgebung, obliegt ausschließlich 
dem Kunden. 

3.2 Bei einer Änderung der Vertragsgegenstände hinsichtlich 
Bauart und/oder Material werden wir ebenfalls vor der 
jeweiligen Erstlieferung eines unserer Produkte regelmäßig 
ein Muster zur Freigabe und Prüfung vorlegen.  

3.3 Zur Qualitätssicherung hat uns der Kunde die Freigabe 
schriftlich zukommen zu lassen. Bis zum Zugang einer 
schriftlichen Freigabe seitens unseres Kunden sind wir nicht 
zur Lieferung und zum Produktionsbeginn verpflichtet. Etwa 
vereinbarte Lieferfristen laufen erst mit dem Eingang der 
Freigabe bei uns bzw. verschieben sich (bei einer Änderung 
der Vertragsgegenstände) entsprechend, sofern die 
Freigabe uns nicht innerhalb von drei Arbeitstagen ab 
Übersendung des Musters vorliegt. 

 

4. Lieferung und Leistungsumfang 

4.1 Bei den von uns mitgeteilten Lieferterminen handelt es sich 

um voraussichtliche und unverbindliche Termine, es sei denn, 
die Termine werden von uns ausdrücklich als verbindlich 
bezeichnet. 

4.2 Wir sind zu Teillieferungen berechtigt und können diese 
unserem Kunden gesondert in Rechnung stellen. 

4.3 Die Lieferung erfolgt grundsätzlich ab unserem Werk in 09116 
Chemnitz (EXW Incoterms 2010), sofern nicht eine andere 
Vereinbarung mit dem Kunden getroffen wird. Mit der 
Lieferung geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der 
Verschlechterung der Produkte auf den Kunden über. Etwaige 
Beförderungs- und Versicherungsverträge mit Dritten sind 
vom Kunden selbst und auf eigene Kosten abzuschließen. 
Der Kunde trägt weiter etwaige sonstigen Kosten, Zölle und 
Steuern. 

4.4 Die Lieferfrist ist eingehalten, wenn bis zu ihrem Ablauf die 
Liefergegenstände an unserem Werk bereitgestellt werden 
und dem Kunden die Versandbereitschaft mitgeteilt wurde. 

4.5 Wird der Versand auf Anweisung des Kunden verzögert, so 
sind wir berechtigt, nach einer angemessenen 
Nachfristsetzung und deren fruchtlosem Ablauf anderweitig 
über die Liefergegenstände zu verfügen und den Kunden 
sodann mit neuer, angemessen verlängerter Frist zu beliefern. 

4.6 Lieferverzögerungen, die darauf beruhen, dass der Kunde 
Änderungswünsche gegenüber dem ursprünglichen Auftrag 
geltend macht, gehen zu seinen Lasten. Dies gilt auch, wenn 
der Kunde seiner Verpflichtung, Daten in der vereinbarten 
Form zu liefern, nicht oder nicht rechtzeitig nachkommt oder 
die gelieferten Daten mangelhaft sind und nachgearbeitet 
werden müssen. 

4.7 Soweit wir für die Ausführung eines uns erteilten Auftrags bei 
einem unserer Lieferanten Gegenstände, Materialien oder 
Leistungen bestellen und dieser Lieferant die Lieferung der 
Gegenstände oder Leistungen nicht oder nicht fristgerecht 
ausführt, besteht kein Anspruch auf Schadensersatz unseres 
Kunden gegen uns, soweit sich nicht eine Haftung aus Ziff.8 
ergibt. Wir werden den Kunden von der Lieferverzögerung 
unverzüglich benachrichtigen. Der Kunde ist berechtigt, bei 
einer Lieferverzögerung von mehr als einem Monat vom 
Vertrag zurückzutreten. Der Kunde kann schon früher 
zurücktreten, wenn die Lieferverzögerung für ihn unzumutbar 
ist.  

4.8 Im Falle höherer Gewalt und sonstiger unvorhersehbarer, 
außergewöhnlicher und unverschuldeter Umstände – z.B. bei 
Materialbeschaffungsschwierigkeiten, Betriebsstörungen, 
Streik, Aussperrung, Mangel an Transportmitteln, 
behördlichen Eingriffen, Energieversorgungsschwierigkeiten 
usw., auch wenn sei bei Vorlieferanten eintreten – verlängert 
sich die Lieferfrist in angemessenem Umfang, wenn wir an 
der rechtzeitigen Erfüllung unserer Verpflichtung behindert 
sind und dies nicht zu vertreten haben. 

4.9 Wird durch die genannten Umstände unsere Lieferung oder 
Leistung unmöglich oder unzumutbar, werden wir von unserer 
Lieferverpflichtung frei. Sofern die Lieferverzögerung länger 
als einen Monat dauert, ist der Kunde berechtigt, vom Vertrag 
zurückzutreten. Der Kunde kann früher zurücktreten, wenn die 
Lieferverzögerung für ihn unzumutbar ist. 
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4.10 Verlängert sich die verbindlich vereinbarte Lieferzeit ohne 
unser Verschulden oder wegen höherer Gewalt oder werden 
wir von unseren Lieferverpflichtungen aus den 
vorgenannten Gründen gem. Ziff. 4.7 bis 4.9 frei, kann der 
Kunde hieraus keine Schadensersatzansprüche gegen uns 
herleiten. Unsere Haftung nach Ziff. 8 bleibt unberührt. Auf 
die genannten Umstände können wir uns nur berufen, wenn 
wir den Kunden hiervon unverzüglich benachrichtigen. 

4.11 Halten wir einen verbindlichen Liefertermin nicht ein, kann 
der Kunde vom Vertrag zurücktreten, sofern er uns zuvor 
eine angemessene Nachfrist gesetzt hat und auch diese 
ohne Lieferung verstreicht. Für unsere Haftung gilt im 
Übrigen Ziff. 8. 

 

5. Preise und Zahlungsbedingungen  

5.1 Unsere Rechnungen sind in voller Höhe zu bezahlen. 
Skontoabzüge sind nur möglich, wenn diese vereinbart 
wurden oder in der Rechnung angeboten werden.  

5.2 Bei Ratenzahlungsvereinbarungen wird der Gesamtbetrag 
sofort fällig, sofern sich der Kunde mit einer Ratenzahlung 
mindestens 10 Tage im Verzug befindet.  

5.3 Soweit nicht anderweitig vereinbart, gelten unsere Preise ab 
Werk einschließlich Verpackung, jedoch ausschließlich 
Verladung und Transport, die vom Kunden zusätzlich zu 
bezahlen sind. Zu den Preisen kommt die Mehrwertsteuer in 
der jeweiligen gesetzlichen Höhe hinzu. 

5.4 Frachtkosten werden dem Kunden direkt vom Transporteuer 
oder, falls wir die Versendung im eigenen Namen 
vornehmen, von uns in Rechnung gestellt. 

5.5 Wechsel und Schecks werden nur in Ausnahmefällen und 
dann nur zahlungshalber angenommen.  

5.6 Geht ein Wechsel oder ein Scheck des Kunden bei uns oder 
bei einem Dritten zu Protest, können wir sofort unsere 
Gesamtforderung fällig stellen. Zu einer weiteren 
Belieferung des Kunden sind wir in diesem Fall nur bei 
Vorauszahlung oder Sicherstellung unserer Forderung 
verpflichtet. Ist der Kunde zur Vorauszahlung oder 
Sicherstellung nicht bereit bzw. nicht in der Lage, so können 
wir nach erfolglosem Ablauf einer von uns gesetzten 
angemessenen Nachfrist vom Vertrag zurücktreten und 
unsere Ansprüche nach § 323 BGB geltend machen.  

5.7 Gerät der Kunde mit der Zahlung fälliger Forderungen in 
Verzug, sind wir berechtigt, an allen weiteren Lieferungen 
und Leistungen bis zur Bezahlung das 
Zurückbehaltungsrecht nach § 273 BGB auszuüben. 

5.8 Bei Verzug des Kunden mit der Zahlung sind wir berechtigt, 
unbeschadet weiterer gesetzlicher Ansprüche 
Verzugszinsen nach § 288 BGB zu verlangen. Wir sind 
berechtigt, nach erfolglosem Ablauf einer von uns gesetzten 
angemessenen Nachfrist vom Vertrag zurückzutreten und 
unsere Ansprüche nach § 323 BGB geltend zu machen. 

5.9 Wird nach Abschluss des Vertrages erkennbar, dass unser 
Anspruch auf Zahlung durch mangelhafte Leistungsfähigkeit 
des Kunden gefährdet ist, steht uns die 
Unsicherheitseinrede nach § 321 BGB zu. In diesem Fall 

können wir dem Kunden eine angemessene Frist setzen, in 
welcher er Zug um Zug gegen unsere Leistung nach seiner 
Wahl seine Gegenleistung bewirken oder Sicherheit zu 
leisten hat. Nach erfolglosem Ablauf der Frist sind wir 
berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten und unsere Rechte 
nach § 323 BGB geltend zu machen.  

5.10 Hat der Kunde unseren Rücktritt vom Vertrag zu vertreten, 
ist er zum Schadensersatz verpflichtet. Wir sind berechtigt, 
einen pauschalen Schadensersatz von 20 % der Netto-
Auftragssumme zu verlangen. Dem Kunden bleibt der 
Nachweis vorbehalten, dass uns kein Schaden oder nur ein 
geringerer Schaden entstanden ist.  

 

6. Eigentumsvorbehalt   

6.1 Alle gelieferten Produkte bleiben bis zur vollständigen 
Bezahlung – bei Zahlung durch Scheck bis zur Einlösung 
und Freiheit von Regressforderungen – sämtlicher uns aus 
der Geschäftsverbindung mit dem Kunden zustehender 
Forderungen unser Eigentum (Vorbehaltsware). Dies gilt 
auch für künftig entstehende und bedingte Forderungen, 
und auch, wenn Zahlungen auf besonders bezeichnete 
Forderungen geleistet werden. Dieser Saldovorbehalt 
erlischt endgültig mit dem Ausgleich aller im Zeitpunkt der 
Zahlung noch offenen und von diesem Saldovorbehalt 
erfassten Forderungen. 

6.2 Be- und Verarbeitung der Vorbehaltsware erfolgen für uns 
als Hersteller im Sinne von § 950 BGB, ohne uns zu 
verpflichten. Die be- und verarbeitete Ware gilt als 
Vorbehaltsware im Sinne von Ziff. 6.1. Bei Verarbeitung, 
Verbindung und Vermischung der Vorbehaltsware mit 
anderen Waren durch den Kunden steht uns das 
Miteigentum anteilig an der neuen Sache zu im Verhältnis 
des Rechnungswertes der Vorbehaltsware zum 
Rechnungswert der anderen verwendeten Waren. Erlischt 
das Eigentum durch Verbindung oder Vermischung, so 
überträgt der Kunde uns bereits jetzt die ihm zustehenden 
Eigentumsrechte an dem neuen Bestand oder der Sache im 
Umfang des Rechnungswertes der Vorbehaltsware und 
verwahrt sie unentgeltlich für uns. Unsere 
Miteigentumsrechte gelten als Vorbehaltsware im Sinne von 
Ziff. 6.1. 

6.3 Der Kunde ist berechtigt, die Produkte im ordentlichen 
Geschäftsgang weiter zu veräußern, solange er nicht mit der 
Kaufpreiszahlung im Verzug ist. Zu außergewöhnlichen 
Verfügungen wie Verpfändungen und 
Sicherungsübereignungen an Dritte ist er nicht befugt. 

6.4 Für den Fall der Weiterveräußerung tritt der Kunde bereits 
jetzt die ihm aus der Weiterveräußerung gegen seien 
Kunden entstehenden Forderungen und sonstigen 
Ansprüche einschließlich sämtlicher Saldoforderungen aus 
Kontokorrentkredit sicherheitshalber mit allen Nebenrechten 
an uns ab.  

6.5 Der Kunde ist bis auf jederzeit zulässigen Widerruf 
berechtigt, die abgetretenen Forderungen einzuziehen. Wir 
werden von der eigenen Einziehungsbefugnis keinen 
Gebrauch machen, solange der Kunde seinen 
Zahlungsverpflichtungen nachkommt. Die 
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Einziehungsermächtigung erlischt automatisch, wenn der 
Kunde seine Zahlungen einstellt, Insolvenz beantragt oder 
eröffnet oder abgewiesen wird oder bei einem Wechsel- 
oder Scheckprotest. 

6.6 In diesen Fällen können wir verlangen, dass der Kunde uns 
zur Offenlegung die abgetretenen Forderungen und deren 
Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug der Forderungen 
erforderlichen Angaben macht, die dazugehörenden 
Unterlagen aushändigt und dem Drittschuldner die 
Abtretung mitteilt. 

6.7 Dem Kunden ist es untersagt, über die 
Weiterverkaufsforderung ohne unsere schriftliche 
Zustimmung durch Sicherungs- oder Forderungsabtretung, 
auch im Wege des Forderungskaufs, zu verfügen, es sei 
denn, es handelt sich um eine Abtretung im Wege des 
echten Factoring, die uns angezeigt wird und bei welcher 
der Factoring-Erlös den Wert unserer gesicherten 
Forderung übersteigt.  

6.8 Von einer Pfändung oder sonstigen Beeinträchtigung 
unserer Vorbehaltsware durch Dritte hat uns der Kunde 
unverzüglich zu unterrichten. Der Kunde trägt alle Kosten, 
die zur Aufhebung des Zugriffs oder zum Rücktransport der 
Vorbehaltsware aufgewendet werden müssen, soweit sie 
nicht von Dritten ersetzt werden. 

6.9 Wir verpflichten uns, auf Verlangen des Kunden die 
Sicherungen zurück zu übertragen oder freizugeben, soweit 
der Wert der uns gegebenen Sicherung die Höhe unserer 
Forderung insgesamt um mehr als 20 % übersteigt. 

 

7. Gewährleistung   

7.1 Wir leisten Gewähr dafür, dass die Vertragsgegenstände bei 
Gefahrübergang der vereinbarten Beschaffenheit und den 
geltenden gesetzlichen und behördlichen Bestimmungen in 
Deutschland entsprechen. In Ermangelung einer solchen 
Vereinbarung gilt die übliche Beschaffenheit im Sinne von § 
434 Abs. 1 S. 2 BGB bzw. § 633 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 BGB. Als 
vereinbarte Beschaffenheit gelten auch die vom Kunden 
freigegebenen Muster. 

7.2 Die Gewährleistung erstreckt sich nicht auf Mängel, 
Leistungsverluste, Störungen oder Funktionsausfälle, die 
verursacht werden durch  

- natürliche Abnutzung oder Verschleiß, 
- übermäßige Beanspruchung, 
- fehlerhaften Einbau oder Behandlung der 

Vertragsgegenstände, 
- unsachgemäße Lagerung oder 

Verschmutzung, 
- unsachgemäße oder missbräuchliche 

Verwendung, 
- Veränderung der vertragsgegenstände oder 

unsachgemäße Instandsetzungsarbeiten 
durch den Kunden oder Dritte ohne unsere 
vorherige schriftliche Zustimmung, 

- Fremdeinwirkung einschließlich höherer 
Gewalt. 

7.3 Unwesentliche, zumutbare Abweichungen in den 
Abmessungen und Ausführungen, insbesondere bei 

Nachbestellungen, berechtigen nicht zu Beanstandungen, 
es sei denn, dass die Einhaltung von Maßen und Farbtönen 
ausdrücklich vereinbart worden ist. Technische 
Verbesserungen sowie notwendige technische Änderungen 
gelten ebenfalls als vertragsgemäß, soweit sie keine 
Wertverschlechterung darstellen.  

7.4 Schreibt der Kunde die Verwendung eines bestimmten 
Materials vor oder stellt er uns das zu verwendende Material 
zur Verfügung, haften wir nicht für daraus und damit 
entstehende Mängel und Schäden, die entweder an 
unserem Produkt entstehen oder zu Mängeln am 
herzustellenden Produkt führen. Wir übernehmen keine 
Prüfungspflicht bezüglich dieses Materials, die über die 
übliche Prüfung auf offensichtliche äußere Beschädigungen 
hinausgeht.  

7.5 Die Gewährleistungsfrist beträgt 12 Monate, beginnend mit 
der Anlieferung. Bei Abrufaufträgen bzw. Bereithaltung 
eines Sicherheitsbestandes für unseren Kunden beginnt 
diese Frist ab Einlagerung der hergestellten Produkte für 
unseren Kunden im Lager. Bei Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit, bei arglistigem Verschweigen des Mangels, 
bei Körper- oder Gesundheitsschäden oder Rechtsmängeln 
im Sinne von § 438 Abs. 1 Nr. 1a BGB, sowie bei Garantien 
(§ 444 BGB) und Ansprüchen aus unerlaubten Handlungen 
gelten die gesetzlichen Verjährungsfristen, ebenso bei 
Ansprüchen nach dem Produkthaftungsgesetz.  

7.6 Der Kunde hat die Lieferung unverzüglich zu untersuchen 
und uns Mängel unverzüglich, spätestens 10 Arbeitstage 
nach Erhalt der Vertragsgegenstände, anzuzeigen. Trotz 
Untersuchung nicht erkennbare, aber später entdeckte 
Mängel sind unverzüglich, spätestens 5 Arbeitstage nach 
Kenntnis, schriftlich anzuzeigen. Wird eine Mängelrüge nicht 
oder verspätet erhoben, gelten die gelieferten 
Vertragsgegenstände als genehmigt. Der Kunde hat die 
gerügten Vertragsgegenstände zur Begutachtung durch uns 
bereit zu halten. Das Vorliegen des Mangels zum Zeitpunkt 
der Ablieferung hat unser Kunde zu beweisen. 

7.7 Bei einem Mangel dürfen wir nach eigener Wahl bei uns 
oder beim Kunden den Mangel beseitigen oder dem Kunden 
eine mangelfreie Sache liefern (Nacherfüllung). Ersetzte 
Ware wird unser Eigentum und ist an uns zurückzugeben. 
Wir sind berechtigt, für die Nacherfüllung Dritte einzusetzen. 
Ist der Mangel nach einem zweiten Versuch nicht behoben 
oder versuchen wir nicht in angemessener Zeit die 
Nacherfüllung, kann der Kunde den Pries mindern oder vom 
Vertrag zurücktreten.  

7.8 Wir haften im Übrigen gemäß den Haftungsbestimmungen 
nach Ziff.8. 

 

8. Haftung  

8.1 Nach den gesetzlichen Bestimmungen haften wir 
uneingeschränkt für Schäden aus der Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer 
vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung beruhen 
sowie für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder 
grob fahrlässigen Pflichtverletzung sowie Arglist beruhen. 
Darüber hinaus haften wir uneingeschränkt für Schäden, die 
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von der Haftung nach zwingenden gesetzlichen 
Vorschriften, wie dem Produkthaftungsgesetz, umfasst 
werden sowie im Fall der Übernahme von Garantien. 

8.2 Für solche Schäden, die nicht von Ziff. 8.1 erfasst werden 
und die durch einfache oder leichte Fahrlässigkeit 
verursacht worden sind, haften wir, soweit diese 
Fahrlässigkeit die Verletzung von Vertragspflichten betrifft 
deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des 
Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren 
Einhaltung der Kunde regelmäßig vertraut und vertrauen 
darf (sog. Kardinalpflichten). Dabei beschränkt sich unsere 
Haftung auf die vertragstypischen, vorhersehbaren 
Schäden.  

8.3 Bei leicht fahrlässiger Verletzung einer Pflicht haften wir 
nicht für Schäden, die nicht an den Liefergegenständen 
selbst entstanden sind; insbesondere haften wir in diesen 
Fällen nicht für entgangenen Gewinn oder Schäden an 
sonstigen Vermögensgegenständen des Kunden (sog. 
Mangelfolgeschäden). Soweit in diesen Fällen dennoch eine 
Haftung eintritt, ist sie begrenzt auf die vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schäden. 

8.4 Eine weitergehende Haftung ist ausgeschlossen. 

8.5 Vorstehende Regelungen gelten auch zugunsten unserer 
Mitarbeiter, Erfüllungsgehilfen und sonstiger Dritter, deren 
wir uns zur Vertragserfüllung bedienen. 

 

9. Urheberrecht   
Das Urheberrecht und das Eigentum an 
Konstruktionszeichnungen, Daten, CAM-Daten, 
Technologiedaten sowie an allen urheberrechtsfähigen 
Leistungen, die wir für den Kunden erbringen, verbleibt bei 
uns, soweit nichts anderes vereinbart wird. 

 

10. Aufrechnungsverbot, Vertragsstrafe  

10.1 Der Kunde kann gegen Forderungen von uns auf Zahlung 
der vereinbarten Vergütung nur aufrechnen oder sein 
Zurückbehaltungsrecht ausüben, wenn die Gegenforderung 
des Kunden entweder von uns anerkannt wurde oder 
rechtkräftig festgestellt ist. 

10.2 Vertragsstrafen werden von uns nur dann akzeptiert, wenn 
sie vertraglich individuell ausgehandelt, schriftlich 
niedergelegt und von uns unterschrieben werden. 
Vertragsstrafen in Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Kunden binden uns in keinem Fall. Sämtliche 
Vertragsstrafen beinhalten für uns die Rechte nach §§ 339 
ff. BGB mit der Maßgabe, dass derjenige, der Rechte aus 
einem Vertragsstrafeversprechen herleiten will, sämtliche 
Voraussetzungen hierfür darzulegen und zu beweisen hat. 
Jedwede Vertragsstrafe ist auf sonstige 
Schadensersatzansprüche anrechenbar. Wir behalten uns 
das Recht vor, nachzuweisen, dass kein oder nur ein 
geringerer Schaden entstanden ist, den die Vertragsstrafe 
auswirft und die Vertragsstrafe entsprechend zu reduzieren. 
Ist eine verwirkte Vertragsstrafe unverhältnismäßig hoch, 
kann sie nach § 343 BGB durch Urteil herabgesetzt werden. 
§ 348 HGB ist nicht anwendbar. 

 
 

11. Schlussbestimmungen   

11.1 Erfüllungsort für die beiderseitigen Rechtsbeziehungen ist 
09116 Chemnitz.  

11.2 Gerichtsstand für alle Streitigkeiten einschließlich Wechsel- 
und Scheckforderungen ist 09116 Chemnitz. Wir sind auch 
berechtigt, unseren Kunden an dessen allgemeinen 
Gerichtsstand zu verklagen. 

11.3 Zwischen den Parteien findet ausschließlich das Recht der 
Bundesrepublik Deutschland Anwendung. Die Anwendung 
des Kollisionsrechts und des Übereinkommens der 
Vereinten Nationen vom 11.04.1980 über Verträge über den 
internationalen Warenkauf (CISG) ist ausgeschlossen. 

 
 

Chemnitz, im Februar 2016 
 

µ-Tec GmbH Hochgeschwindigkeitsbearbeitung 
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1. Scope 

1.1 These general terms of delivery and payment apply to all of 

our contracts regarding the sales and/or delivery of mobile 

objects and other services, including additional services 

such as development, design and advice (sales 

transactions). These conditions are not applicable to our 

purchasing transactions and contracts with consumers. 

1.2 Our general terms of business are the basis in their 

corresponding current version for all the future services and 

deliveries according to Item 1.1, also if their inclusion is not 

again expressively agreed. 

1.3 Our terms and conditions are exclusively applicable. Any 

deviating opposing or supplementary conditions of the 

customer only become a part of the contract insofar as we 

expressively agreed that they are applicable. 

 

2. Offers and conclusion of the contract 

2.1 Our quotations are not binding.  Conclusions of contracts 

and other agreements only become binding upon our 

confirmation. 

2.2 After the conclusion of the contract, a change or cancelation 

of the contract requires our expressive consent. 

2.3 The basis for our services is the performance specification 

of our quotation and our order confirmation, as well as the 

performance specifications which are included in a 

specification or have been confirmed by us. 

 

3. Sample exam 

3.1 Before the first delivery of any of our products, we will 

generally submit samples of the subject matters for 

approval to the customer. The assessment of the usability 

of the subject matter of the contract, including any details of 

the type, material and use of the materials in their 

environment is solely incumbent upon the customer.  

3.2 In case of changes of the subject matter of the contract 

regarding type and/or material we will also submit a sample 

for approval and inspection on a regular basis before the 

corresponding first delivery of one of our products. 

3.3 For the purpose of quality assurance, our customer has to 

send us the approval in writing. Until the receipt of the 

written approval by our customer, we are not obliged to 

deliver or to start production. Possibly agreed delivery 

terms will only start from the receipt of the approval at our 

premises resp. are delayed (in case of a modification of the 

subject matter of the contract) accordingly if the approval 

has not been received at our premises within three working 

days from the delivery of the samples. 

 

4. Delivery and scopes of services 

4.1 The delivery terms given by us, are anticipated and not-

binding dates unless the dates are expressively mentioned 

as binding us. 

4.2 We are allowed to perform partial deliveries and can invoice 

them separately to our customer. 

4.3 The delivery is generally made ex works in 09116 Chemnitz 

(EXW Incoterms 2010) unless any other agreement had 

been made with the customer. With the delivery the risk of 

the accidental loss or of accidental degradation of the 

product transfers to the customer. Any transportation and 

insurance contracts with the third parties need to be 

concluded by the customer himself and at his own 

expenses. Furthermore, the customer bears any other 

costs, customs and taxes. 

4.4 The delivery deadline needs to be complied with if the 

goods to be delivered are made available at our factory 

until its expiry and if the customer has been informed about 

the readiness for shipment.  

4.5 If the dispatch has been delayed upon the instruction of the 

customer, we are allowed to deliver after setting a final 

extension period and its non-productive expiry to dispose 

the goods to be delivered in another way and then deliver 

products to the customer with a new reasonably extended 

deadline. 

4.6 Delays in delivery which are based on the fact that the 

customer asserts change requests compared to the original 

order are in his responsibility. This also applies if the 

customer does not comply with his obligation to deliver data 

in the agreed form in time or if the delivered data are faulty 

and need to be reworked. 

4.7 Insofar as we order objects, materials or services with one 

of our suppliers for an order placed with us and this supplier 

cannot execute the delivery of the objects or services at all 

or not on time, then there is no claim for compensation of 

our customer towards us if there is no liability resulting of 

Item 8. We will immediately inform the customer about the 

delay in delivery. The customer is entitled to withdraw from 

the contract in case of a delivery delay of more than one 

month. The customer may withdraw from the contract 

already at an earlier point in time if the delay in delivery is 

unacceptable for him. 

4.8 In case of acts of God or other unforeseeable exceptional 

and non-culpable circumstances - e.g. in case of difficulties 

of material procurements, disruptions of operation, strike, 

lockout, shortage of means of transportation, authority 

interventions, shortage of energy supply, etc. also if these 

difficulties occur at the premises of sub-suppliers the term 

of delivery would be extended in a reasonable scope if we 

have been prevented from the timely fulfilment of our 

obligations and are not responsible hereof. 

4.9 We are freed from our delivery commitment if our deliveries 

or services become impossible or unreasonable due to the 

mentioned conditions. If the delay in delivery lasts for more 

than one month, the customer is entitled to withdraw from 

the contract. The customer may withdraw from the contract 

already at an earlier point in time if the delay in delivery is 

unacceptable for him. 

4.10 If the bindingly agreed delivery time has been extended 

without our fault or due to force majeure or if we are freed 

from our delivery obligations due to the above mentioned 

reasons according to the Items 4.7 to 4.9 the customer 
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cannot derive any claim for compensation against us 

hereof. Our liability according to Item Fehler! 

Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. remains 

unaffected. We may only refer to the mentioned conditions 

if we immediately inform the customer about them. 

4.11 If we do not comply with a binding delivery date, the 

customer can withdraw from the contract if he has set a 

reasonable extension beforehand and this extension also 

expires without delivery. Apart from that, our liability applies 

according to Item Fehler! Verweisquelle konnte nicht 

gefunden werden.. 

 

5. Prices and terms of payment 

5.1 Our invoices have to be fully paid. Discount deductions are 

only possible if they have been agreed of offered in our 

invoice. 

5.2 In case of instalment contracts, the total amount is 

immediately due if the customer has delayed with an 

instalment by at least 10 days. 

5.3 If not otherwise agreed, our prices are applicable ex works, 

including packaging but excluding loading and 

transportation which need to be additionally paid by the 

customer. The prices are plus VAT at the corresponding 

legal rate. 

5.4 Freight costs are invoiced to the customer directly by the 

freight carrier or by us if we commission the delivery on our 

own behalf. 

5.5 Bills of exchange and cheques are only accepted in 

exceptional cases and only on cash basis. 

5.6 If a bill of exchange or a cheque of the customer has been 

protested by us or with a third party we can immediately 

declare our total claim due. In this case, we are only 

obliged to make any further delivery to the customer if he 

pays in advance or secures our claims. If the customer is 

not ready or able to make a prepayment in advance or 

secure the payment, we can withdraw from the contract 

after an non-productive expiry of one of our set reasonable 

extension and assert our claims according to § 323 BGB 

(German Civil Code). 

5.7 If the customer falls behind with the payment of due 

receivables, we are entitled to execute the right of retention 

according to § 273 BGB (German Civil Code) for all further 

deliveries and services until the payment is received. 

5.8 In case of a delay in payment of the customer, we are 

entitled to demand default interest according to § 288 BGB 

(German Civil Code) irrespective of any other legal claims. 

Upon non-productive expiry of one of our set reasonable 

extensions we are entitled to withdraw from the contract 

and to assert our claims according to § 323 BGB (German 

Civil Code). 

5.9 If it becomes apparent that our claim for payment has been 

endangered due to insufficient  performance capability of 

the customer after the conclusion of the contract, we are 

entitled to objections due to uncertainty according to § 321 

BGB (German Civil Code). In this case, we can set a 

reasonable extension to the customer in which he can 

execute counter performance or provide securities at his 

discretion step by step against our services. Upon non-

productive expiry of the term, we are entitled to withdraw 

from the contract and to assert our rights according to § 

323 BGB (German Civil Code). 

5.10 If the customer is responsible for our withdrawal from the 

contract, he will be obliged to compensate us for our 

damages. We are entitled to demand a lump compensation 

of 20 % of the net order sum. The customer may prove that 

we did not suffer any damage or only little damage. 

 

6. Reservation of proprietary rights   

6.1 All delivered products remain our property until full payment 

of all outstanding claims from the business relation with the 

customer – or until encashment and freedom of recourse 

claims in case of payment by cheque (goods subject to 

reservation). This also applies to accounts receivable 

arising and incurred in the future, even if payments have 

been made in respect of specially designated claims. This 

title retention until outstanding accounts have been paid 

finally lapses with the settlement of all due accounts 

receivable recorded in this title retention at the point in time 

of the payment. 

6.2 Treatment and processing of the goods subject to 

reservation are performed for us as manufacturer in the 

sense of § 950 BGB (German Civil Code), without obliging 

us. The treated and processed goods are deemed as goods 

subject to reservation in the sense of Item 6.1. If the 

purchaser manufactures, combines or mixes the goods to 

which title is retained with other goods, we shall obtain co-

ownership in the new goods in proportion to the invoiced 

price of the goods to which title is retained to the invoiced 

price of the other goods. If the title expires due to combining 

or mixing, the buyer shall immediately transfer his title to the 

new stock or goods in the invoice amount of the goods 

subject to retention of title and will keep them safe free of 

charge for us. Our co-ownership rights shall apply as goods 

subject to reservation within the meaning of Item 6.1. 

6.3 The customer is entitled to resell the products in the proper 

course of business provided that he is not in default with 

the payment of the purchase price. He is not authorized to 

extraordinary disposals such as pledging and collateral 

assignment to third parties. 

6.4 In the event of resale the customer already assigns in 

advance any claims arising against his purchasers and 

other claims including all unsettled balances from current 

accounts credit as security with any auxiliary rights to us.  

6.5 The customer is entitled to collect the assigned claims until 

revocation of such permission. We will not make use of the 

own collection authority as long as the customer fulfils his 

payment obligations. The collection authority becomes 

automatically void if the customer stops his payments, files 

for bankruptcy or a petition of such is being filed or 

inadmissible or in case of protest of a bill of exchange or of 

a cheque. 

6.6 In such cases, we demand that the customer informs us 
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about the assigned accounts receivable and the debtors, 

about all information necessary for the collection of debts for 

disclosure, hands over the corresponding documents, and 

informs the third-party debtor about the assignment. 

6.7 It is prohibited to the customer to dispose of the resale of 

the claim by chattel mortgage or release of covenant also 

by the way of claim sale without our prior written consent, 

unless it concerns an assignment by way of the real 

factoring which is reported to us and with which the 

factoring proceeds exceed the value of our secured claim. 

6.8 The Customer shall inform us without undue delay of any 

seizing or other legal or physical impairment or 

endangering of the Retained Goods or any other security 

right provided to us. The buyer shall support all costs that 

may occur for the annulment of the attachment or the return 

transportation of the reserved merchandise, so long as the 

costs are not replaced by third parties. 

6.9 We are obliged to retransfer or release the collateral 

securities upon request of the customer insofar as the value 

of the securities provided to us exceeds our claim by a total 

of more than 20 %. 

 

7. Guarantee  

7.1 We guarantee that the subject matters of the contract 

comply with the agreed quality requirements and the 

applicable legal and official regulations in Germany when 

the risk has been transferred. In the absence of such an 

agreement, the usual quality requirements in the sense of § 

434 para. 1 p. 2 BGB (German Civil Code) or § 633 para. 2 

p. 1 No. 2 BGB (German Civil Code) apply. Also, the 

samples approved by the customer are regarded as agreed 

quality requirements. 

7.2 The guarantee does not extend to defects, performance 

losses, malfunctions or functional failures which are being 

caused by  

- Natural wear or tear, 

- Excessive use, 

- Incorrect installation or use of the subject 

matter of the contract, 

- Improper storage or soiling, 

- Improper use or misuse, 

- Change of the subject matters of the contract or 

improper maintenance works performed by the 

customer or 

 third party without our previous written consent, 

- External influence including force majeure. 

7.3 Insignificant reasonable variations in the dimensions and 

performance in particular in case of repeat orders do not 

allow for authorization complaints, unless the compliance of 

dimensions and colours has been expressively agreed 

upon. Any technical improvements, as well as necessary 

technical modifications, shall also be deemed compliant 

with the contract as long as they do not constitute any 

deterioration in value. 

7.4 If the customer prescribes the use of a certain material or if 

he makes the material to be used available to us, we are 

not liable for defects and damages resulting hereof and 

herewith which might occur on our products or lead to 

defects on the product and needs to be manufactured. We 

do not assume any auditing duty regarding this material 

which goes beyond the usual examination for obvious 

exterior damages. 

7.5 The warranty period amounts to 12 months, starting from 

the date of delivery. For make-and-take orders or in case of 

making available the safety stock for our customer this term 

starts with the storage of the produced products for our 

customer on stock. In case of intent or gross negligence, in 

case of fraudulently concealing of the defect, in case of 

physical injury or harm to health or deficiencies in title in the 

sense of § 438 para. 1 No. 1a BGB (German Civil Code) as 

well as for guarantees (§ 444 BGB (German Civil Code)) 

and claims from unlawful acts the legal periods of 

limitations are applicable- also in the case of claims 

according to the product liability law. 

7.6 The customer must immediately inspect the delivery and 

inform us about any deficiencies without delay, the latest in 

10 working days after the receipt of the subject matter of 

the contract. Any deficiencies, which were not recognizable 

in spite of inspections but have been detected later on, 

need to be notified in writing immediately, the latest in 5 

working days after knowledge hereof. If a complaint has not 

been filed or filed with delay, the delivered subject matters 

of the contract are regarded as approved. The customer 

has to keep the claimed subject matters of the contract 

ready for assessment by us. The existence of a deficiency 

at the point in time of the delivery must be proven by the 

customer. 

7.7 In case of a deficiency we may remove the deficiency at our 

premises or at the premises of the customer or deliver a 

fault-free item to the customer upon our discretion 

(supplementary performance). Any replaced goods become 

our property and will be returned to us. We are entitled to 

commission a third party with the supplementary 

performance. If the deficiency is not remedied after the 

second trial or if we do not perform the supplementary 

performance within a reasonable time, then the customer 

may reduce the price or withdraw from the contract. 

7.8 Apart from that, we are liable according to the liability 

rules mentioned in Item 8. 

 

8. Liability 

8.1 In accordance with the legal regulations we are liable 

without restrictions for damages resulting of the injury to 

life, the body or health which results from a deliberate or 

negligent breach of duty, as well as for other damages 

which result from deliberate or grossly negligent breach of 

duty as well as from fraudulent intent. Furthermore, we are 

liable without limitation for any damages which have been 

included in the liability of legally compulsory regulations, 

such as the product liability act as well as in case of the 

assumption of guarantees. 

8.2 For such damages, which are not included in Item 8.1 and 

have been caused by simple or slight negligence, we are 

liable insofar as this negligence concerns the breach of 
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contractual obligations, the fulfilment of which only allows 

the proper performance of the contract and upon which 

completion the customer trusts and may trust on a regular 

basis (so-called cardinal duties). At this our point, our 

liability is limited to the foreseeable damages, which are 

typical to the contract. 

8.3 In the event of a slightly negligent breach of an obligation, 

we cannot be held liable for the damages which did not 

occur on the delivered objects themselves; in particular in 

such cases, we are not liable for lost profit or damages on 

other assets of the customer (so-called consequential 

damages). However, insofar in such cases, a liability exists 

and it is limited to the foreseeable damages which are 

typical to the contract. 

8.4 Any further liability is being excluded. 

8.5 Above mentioned regulations also apply in favour of our 

employees, agents or other third parties which serve us to 

fulfil the contract. 

 

9. Copyright 

The copyright and the ownership of the design drawings, 

data, CAM data, and technology data as well as of all works 

which are capable of being copyrighted which we render to 

the customer remains with us unless otherwise agreed. 

 

10. Exclusion of set-off, contractual penalty 

10.1 The customer can only set-off the payment of agreed 

remuneration or execute his right of retention against 

accounts receivable from us, if the counter-claim of the 

customer was either accepted by us or has been declared 

by judgement. 

10.2 Contractual penalties are only accepted by us if they are 

consistent with the content of the contract, which have been 

individually set forth in the contract in writing and were 

signed by us. Contractual penalties in general terms and 

conditions of the customer are not binding for us in any 

case. All contractual penalties include for us the rights 

according to §§ 339 et seq. of the BGB (German Civil 

Code) providing that the party who wants to derive the 

rights from the promise of contractual penalty has to 

demonstrate and prove all conditions hereof. Any 

contractual penalty is chargeable to any claims for 

compensation. We reserve the right to prove that no or only 

a minor damage was caused than the contractual penalty 

specifies and to reduce the contractual penalty accordingly. 

If a forfeited contractual penalty is disproportionate it may 

be reduced by judgement according to § 343 of the BGB 

(German Civil Code). The § 348 of the German Commercial 

Code (HGB) is not applicable. 

 

11. Final provisions 

11.1 The place of performance for the mutual legal relationship is 

09116 Chemnitz.  

11.2 Place of jurisdiction of all disputes including claims for bill of 

exchange and cheque receivables is 09116 Chemnitz. We 

are also entitled to sue our customer at his place of general 

jurisdiction. 

11.3 Solely the laws of the Federal Republic of Germany shall 

apply for these Terms and Conditions and all legal 

relationships between the parties. The application of the 

German conflict of law’s provisions and the United Nations 

Convention on Contracts for the International Sale of 

Goods dated 11.04.1980 are excluded. 

 

Chemnitz, February 2016 
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